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Safe-Harbour-Erklärung 

Die Angaben in dieser Präsentation dienen ausschließlich der Information und stellen kein Angebot zum Verkauf und 

keine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf von Wertpapieren der LANXESS AG dar. In den Vereinigten 

Staaten von Amerika besteht kein öffentlicher Markt für den Handel von Wertpapieren der LANXESS AG. 

Diese Präsentation enthält zukunftsgerichtete Aussagen einschließlich Annahmen, Erwartungen und Meinungen der 

Gesellschaft sowie der Wiedergabe von Annahmen und Meinungen Dritter. Verschiedene bekannte und unbekannte 

Risiken, Unsicherheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die Ergebnisse, die finanzielle Lage oder die 

wirtschaftliche Entwicklung der LANXESS AG erheblich von den hier ausdrücklich oder indirekt dargestellten 

Erwartungen abweichen. Die LANXESS AG übernimmt keine Gewähr dafür, dass die Annahmen, die diesen 

zukunftsgerichteten Aussagen zugrunde liegen, zutreffend sind und übernimmt keinerlei Verantwortung für die 

zukünftige Richtigkeit der in dieser Erklärung getroffenen Aussagen oder den tatsächlichen Eintritt der hier dargestellten 

zukünftigen Entwicklungen. Die LANXESS AG übernimmt keine Gewähr (weder direkt noch indirekt) für die hier 

genannten Informationen, Schätzungen, Zielerwartungen und Meinungen, und auf diese darf nicht vertraut werden. Die 

LANXESS AG übernimmt keine Verantwortung für etwaige Fehler, fehlende oder unrichtige Aussagen in dieser 

Mitteilung. Dementsprechend übernimmt auch kein Vertreter der LANXESS AG oder eines Konzernunternehmens oder 

eines ihrer jeweiligen Organe irgendeine Verantwortung, die aus der Verwendung dieses Dokuments direkt oder indirekt 

folgen könnte. 
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Gut gerüstet durch die Krise 

Schutz der Mitarbeiter hat höchste Priorität 

Liquidität gesichert 
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Produktion läuft 

Zwei von vier Segmenten mit positiver Ergebnisentwicklung 



1.738 1.704 15,7 % 
14,4 % 

Ausbalanciertes Portfolio federt Corona-Effekte ab 

Konzernergebnis Umsatz EBITDA EBITDA-Marge 

Alle Angaben in Mio. Euro 

Alle EBITDA-Angaben sind vor Sondereinflüssen 

Konzernergebnis aus fortzuführendem Geschäft 
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Q1 '19 Q1 '20 

 272  
 245  

Q1 '19 Q1 '20 

 87  

 63  

Q1 '19 Q1 '20 Q1 '19 Q1 '20 

-28% -2% -10% -1,3%p 



 

Erster Bericht mit neuer Segmentstruktur 

Engineering Materials 
Advanced 

Intermediates 
Specialty Additives 

Advanced Industrial 

Intermediates 

Lubricant Additives 

Business 

Polymer Additives 

Material Protection 

Products 

Rhein Chemie 
Liquid Purification 

Technologies 

Saltigo 

High Performance 

Materials 

Urethane Systems Inorganic Pigments 

Consumer Protection 

5 



Advanced Intermediates: Schwächere Nachfrage bei 

Zwischenprodukten, insbesondere in Asien 

 584  
 558  

Q1 '19 Q1 '20 

 105  

 88  

Q1 '19 Q1 '20 

Umsatz EBITDA 

Umsatz und EBITDA in Mio. Euro 

Alle EBITDA-Angaben sind vor Sondereinflüssen 
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-4% -16% 



Specialty Additives: Starkes Bromgeschäft gleicht 

Corona-Effekte aus 

 485   499  

Q1 '19 Q1 '20 

 83   85  

Q1 '19 Q1 '20 

Umsatz EBITDA 

Umsatz und EBITDA in Mio. Euro 

Alle EBITDA-Angaben sind vor Sondereinflüssen 
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+3% +2% 



 60  

 67  

Q1 '19 Q1 '20 

Consumer Protection: Desinfektionsmittel und 

Agro-Chemikalien treiben Umsatz und Ergebnis 

 264  
 279  

Q1 '19 Q1 '20 

Umsatz EBITDA 

Umsatz und EBITDA in Mio. Euro 

Alle EBITDA-Angaben sind vor Sondereinflüssen 
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+6% +12% 



Hilfe in der Krise: LANXESS spendet weltweit 

Desinfektionsmittel 
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 Rely+On Virkon wirksam gegen 

Coronavirus 

 Einsatz bei der 

Oberflächendesinfektion 

 Spende reicht für 1 Million Liter 

Desinfektionsmittel 

 Empfänger: Krankenhäuser und 

andere öffentliche Einrichtungen 

in 13 stark betroffenen Ländern 

 In Deutschland Verteilung durch 

das NRW-Gesundheits-

ministerium 



Engineering Materials: Schwacher Automarkt  

drückt Ergebnis 

 382  
 347  

Q1 '19 Q1 '20 

 65  

 49  

Q1 '19 Q1 '20 

Umsatz EBITDA 

Umsatz und EBITDA in Mio. Euro 

Alle EBITDA-Angaben sind vor Sondereinflüssen 
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-9% -25% 



Corona-Update 

 31 bestätigte Fälle von COVID-19 bei LANXESS 

weltweit, davon 27 wieder genesen 

 Alle Anlagen weltweit in Betrieb 

 Anlagen in Indien, Italien, China und Argentinien 

wieder angelaufen 

 Logistik und Rohstoffversorgung mit Verzögerungen, 

aber weitestgehend funktionsfähig 

 Schrittweise Wiederaufnahme des Bürobetriebs in 

Deutschland seit 4. Mai 

 Deutsche Standorte: Kurzarbeit derzeit in drei 

Betrieben (Bitterfeld, Brilon, Leverkusen) 
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Liquidität gesichert  

Finanzkrise Krise 2012/2013 Corona-Krise 

Cash Finanzwerte 
 Aktienrückkaufprogramm 

ausgesetzt 

 Syndizierte Kreditlinie in Anspruch 
genommen  

 Verkauf von Currenta-Anteilen 
abgeschlossen  
(ca. 930 Mio. Euro*) 

 Investitionen angepasst und 
verschoben 
(ca. 50 Mio. Euro) 

 Maßnahmen zur Kostensenkung 
(ca. 50-100 Mio. Euro) 

 Vergütungskürzung bei 
Aufsichtsrat, Vorstand und 
oberster Führungsebene 

Liquidität von LANXESS in Krisen-Zeiten (in Mio. Euro) Maßnahmen 

* vor Steuern 12 

~ 300 

< 1.000 

~3.000 



Arbeitssicherheit hat höchste Priorität 

 Fieberscans an Werkseingängen 

 Temporäre Umstellung auf 12-Stunden-Schichten  

 Kontaktlose Schichtübergabe 

 Maskenpflicht in Produktion und Verwaltung 

 Ausbau der IT-Ressourcen für besseres Home Office 

 Täglicher Status über Liquidität 

 Modellierung finanzieller Szenarien 

 Enge Überwachung der Wertschöpfungskette 

 Nahezu täglich Vorstandssitzungen 

Maßnahmen für besseren Infektionsschutz Ausführliches Krisen-Reporting 
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Ausblick: Prognose wegen Corona-Auswirkungen 

angepasst 

 Anhaltende Corona-Pandemie dominiert  

wirtschaftliche Entwicklung 

 Zunehmende Belastung durch COVID-19 in Q2 und Q3 

 Unterbrechungen der Logistik und der 

Wertschöpfungskette nicht auszuschließen 

 

Marktentwicklung 

 Prognose für Q2:  

EBITDA bei 200-250 Mio. Euro 

 Prognose für Gesamtjahr 2020:   

EBITDA bei 800-900 Mio. Euro  

LANXESS 

Alle EBITDA-Angaben sind vor Sondereinflüssen 14 




